
Feier der Osternacht in der Familie  

Zur Vorbereitung:  

- Wir basteln eine Osterkerze  

- Wir bereiten für jede/n Teilnehmer/in eine kleine Kerze vor, 

oder jede/r soll eine Kerze mitbringen. 

- Wir bereiten vor dem Haus eine kleine Feuerstelle vor: 

- Wenn es der Sicherheitsabstand von 1,5 mt. ermöglicht, überlegen wir, ob wir Nachbarn 

zu unserer Feier einladen. 

- Wenn vorhanden Schale oder Rauchfass, Zündhölzer, Kohle und Weihrauch. 

- Gotteslob für die Lieder, oder die Lieder vorher ausdrucken. 

- Abwechselnd von 4 Teilnehmern (A; B; C; D; gestaltet, Fürbitten alle) 

Sobald es fast finster ist, zünden wir am Ostersamstag vor dem Haus ein kleines Feuer an. Alle 

haben eine Kerze mitgebracht. Wo dies nicht möglich ist, versammeln wir uns um eine Kerze. 

A: Ich begrüße euch zu dieser besonderen Osternachtsfeier, die wir heute als Familie 

begehen. Das brennende Feuer deutet bereits auf das kommende Licht hin, es ist auch 

Symbol für die Sonne, die uns Wärme und Licht gibt und dadurch unser Leben 

ermöglicht. 

B: Lieber Gott, wie bitten dich, segne dieses Feuer, das die Nacht und uns erhellt, 

schenke uns die Sehnsucht Dein wärmendes Licht täglich zu suchen. 

C: In dieser besonderen Nacht sind wir alle herzlich eingeladen die Auferstehung Jesu zu 

feiern. Wir versuchen diese Botschaft zu hören, sie zu verstehen, und die Freude zu 

entdecken, die dann aufersteht, wenn wir die Liebe, die Gesundheit und den Frieden, als 

das wichtigste in dieser Welt neu erfahren. 

D:  Gütiger Gott, wir glauben an die Botschaft Deiner alles umfassenden Liebe, du 

schenkst uns Licht und Freude, segne mit uns und dieses Feuer, das die Nacht und uns 

erhellt, lass uns ablegen alles was uns belastet um frei zu werden von dem was uns oft 

lähmt. Dein Licht schenkt uns die Kraft, Gutes zu tun. Lass uns Licht bringen in die Welt. 

Wenn vorhanden holen wir eine glühende Kohle vom Osterfeuer und legen Weihrauch 

hinein. Wir zünden jetzt am Osterfeuer die gebastelte Osterkerze an A singt dann oder 

spricht: 

A: Christus Licht der Welt (oder Lumen Christi) 

Alle: Dank sei Gott (oder Deo Gratias) 

Jetzt gibt A das Licht an B, C, und D weiter. 



Wir gehen bis zum Eingang der Wohnung und hören zum zweiten Mal „Lumen Christi“ 

A: Christus Licht der Welt (oder Lumen Christi) 

Alle: Dank sei Gott (oder Deo Gratias) 

Jetzt geben wir das Licht an alle Anwesenden weiter. Dann gehen wir in den Wohnraum 

und dort hören wir beim Eintreten das dritte Mal: 

A: Christus Licht der Welt (oder Lumen Christi) 

Alle: Dank sei Gott (oder Deo Gratias) 

Wir setzen uns im Kreis oder Halbkreis mit den brennenden Kerzen und stellen die 

Osterkerze in die Mitte. Wenn Weihrauch vorhanden ist, segnen wir die Kerze und 

beräuchern sie. 

B:  Wir haben jetzt das Osterlicht ins Haus gebracht und erfahren, wie es Schritt für 

Schritt heller wird, wenn wir bereit sind unser Licht weiterzugeben. Es ist dies ein 

wichtiges symbolisches Zeichen dieser Nacht aber auch ein klarer Auftrag an uns alle, 

dass wir immer wieder aufs Neue bereit werden, die Botschaft der Auferstehung als das 

Licht der Freude und Hoffnung weiterzugeben und bereit sind, für andere Licht zu sein 

in dieser Welt. So kann auch durch uns Auferstehung auf vielfältige Weise erlebt 

werden.   

Wir haben uns hier versammelt um das Geheimnis der Auferstehung zu verstehen. Wir 

dürfen daran glauben, dass auch wir auferstehen werden. Auch in unserem Leben 

warten wir immer wieder in verschiedenen Bereichen auf eine Auferstehung und 

Befreiung. Momentan hoffen wir ganz stark, dass die vielen Erkrankten gesundwerden 

und dass wir so bald als möglich wieder von den vielen auferlegten Einschränkungen der 

Corona-Pandemie befreit werden.  

C:  Wir feiern heute die Auferstehung Jesu.  Die Tatsache, dass Jesus von den Toten 

auferstanden ist, ist der Ursprung unseres Glaubens.  Unser Glaubensbekenntnis ist im 

Lied GL 844 sehr gut zusammengefasst. Ich lese Euch den Text vor und lade Euch ein, 

nachzudenken, ob und wie Ihr an diese zentralen Botschaften glauben könnt: 

GL844: „Wir glauben, Herr, dass du es bist, durch den wir sind und leben. Wir glauben 

auch, dass Jesus Christ für uns sich hingegeben hat. Wir glauben an den Heiligen Geist, 

der uns im Guten unterweist und uns zum Heile führet.  

Jetzt singen wir gemeinsam das Lied:GL844 

C: ja Herr wir glauben, dass du uns zum Heile führst.  Deshalb singen wir in dieser Nacht 

das feierliche Osterlob, wir werden eingeladen zur österlichen Freude, wir danken für 



die Erlösung, wir blicken auf das Licht der Osterkerze, wir denken an deine 

Heilsgeschichte, wir loben diese besondere Nacht, die uns das Licht von Erlösung 

gebracht. 

Wir danken für Deine Heil bringende Botschaft und bitten für Frieden. Wir sind 

eingeladen zu jubeln. 

Ev. Ein feierlich gesungenen Exultet von You Tube vorspielen. 

Einführung in die Lesung Ex 14,15-15,1 

D: Ostern weist hin auf eine neue Schöpfung, es ist aber vor allem eine 

Befreiungsgeschichte. Deshalb gehört die Lesung aus dem Buch Exodus zur Osternacht. 

Sie erinnert wie das Volk Israel aus der Knechtschaft der Ägypter befreit wurde.  Dort 

wo scheinbar kein Ausweg mehr war, zeigte Gott einen Weg aufzubrechen und 

fortzugehen von dem Ort der Unterdrückung um ein neues gelobtes Land zu suchen. 

Gott zeigt einen Weg auch wenn er übers Meer fuhrt, wenn wir scheinbare Grenzen 

überschreiten lernen müssen. Bei den Israeliten dauerte es 40 Jahre, bis sie wieder aus 

der Wüste kamen, aber sie durften erfahren, dass Gott mit ihnen war. 

 

A: Wir hören die Lesung aus dem Buch Exodus Ex 14,15-15,1   

Nach der Lesung stimmen wir ins Gloria und Halleluja ein:  

Nach den 3 Tagen der Stille dürft ihr jetzt die mitgebrachten Glocken läuten und so die 

Osterfreude verkünden. Die Lichter brennen und wollen uns sagen, wir sind alle vom 

Licht der Auferstehungsfreude beschenkt. Wir dürfen jubeln, Christus ist auferstanden. 

Jetzt zünden wir alle Lampen, Lichter im Raum an und alle anwesenden Kinder oder auch 

die Erwachsenen läuten mit den mitgebrachten Glocken und Klingeln oder Instrumenten, 

unsere Freude soll spürbar werden; dann singen wir ein Glorialied.  

„Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden den Menschen seiner Gnade. Wir 

loben dich, wir preisen dich, wir beten dich an, wir rühmen dich und danken dir, denn 

groß ist deine Herrlichkeit. 

Halleluja, der Herr ist auferstanden: 

Wir beten. Halleluja, der Herr ist auferstanden; 

Alle: Halleluja, der Herr ist auferstanden. 

Ja es ist so manches unfassbar in unserem Leben. Wir sind oft hilflos und betrübt. Dann 

kommst Du liebender Gott zu uns und zeigst uns neue Wege zur Freude. 

Alle: Halleluja, der Herr ist auferstanden. 



Du bist bei uns an allen Tagen unseres Lebens. 

Alle: Halleluja, der Herr ist auferstanden. 

Du schenkst uns Talente und Fähigkeiten mit denen wir lernen dürfen, Gutes zu tun und 

alle Menschen und unsere Welt zu lieben. 

Alle: Halleluja, der Herr ist auferstanden. 

Du hast uns hineingestellt in eine wunderbare Schöpfung die uns gerade jetzt im 

Frühjahr Tausendfach Auferstehungserlebnisse vermittelt. Wir dürfen Deine Schöpfung 

Lieben und achten. 

Alle: Halleluja der Herr ist auferstanden.  

Wir hören jetzt den hoffnungsvollen Bericht der Auferstehung. Er soll uns Christen Kraft 

und Freude geben.     

Alle: Halleluja, der Herr ist auferstanden. 

 

B: Aus dem heiligen Evangelium nach Matthaus MT 28,1-10 

Nach dem Evangelium denken wir noch kurz an unsere Taufe: 

C: Lieber Gott, durch die Taufe wurden wir mit dir verbunden. Die heute von uns 

entzündeten brennenden Kerzen, zeigen uns, dass alles Licht in unserem Leben von dir 

geschenkt wurde. Wir danken dir, dass du zu uns gekommen bist und uns auch im Leben 

zeigst, dass es immer wieder Wege der Auferstehung gibt. 

Das Osterlicht soll uns einladen, dass wir Dein Licht der Liebe, der Freude und des 

Friedens hinaus in die Welt tragen dürfen. 

Deshalb wollen wir singen und bitten:   

Während dem Lied blasen wir unsere Kerzen aus und es brennt dann nur mehr die 

Osterkerze in unserer Mitte.  

Lied: Die Freude ist das Licht des Lebens, ein Sonnenstrahl von Gott, erhellet alle dunkeln 

Stunden und lindert jede Not.    

Fürbitten: 

D: Lebendiger Gott, wir danken Dir, dass du uns Wege der Auferstehung zeigst. Voll 

Dankbarkeit feiern wir Ostern und bitten dich: (Fürbitten aufteilen) 

- Gib allen Kraft und Ausdauer, die für die Befreiung aus dieser Pandemie kämpfen. 



Alle:  Wir bitten dich, erhöre uns 

- Segne die vielen erkrankten und schenke auch Ihnen bald die Erfahrung von 

Auferstehung, aus dieser Krankheit 
 

Alle:  Wir bitten dich, erhöre uns 
 

- Für alle die nach Wegen der Auferstehung suchen. Lass sie mit Mut Ihre Talente 

für neue Wege einsetzen und schenke Ihnen Hoffnung und Zuversicht. 
 

Alle:  Wir bitten dich, erhöre uns 
 

- Schenke allen Flüchtenden, aber auch den einsamen und eingeschlossenen die 

Freude und das Licht Deiner Auferstehungsbotschaft. 
 

Alle:  Wir bitten dich, erhöre uns 
 

- Segne unsere Familien und zeige uns täglich neue Wege wie wir die Liebe und 

Freude um uns herum vermehren können. 
 

- Alle:  Wir bitten dich, erhöre uns 
 

- Einladung, Andere Spontane Bitten auszusprechen…………. 

D: Guter Gott, Du hast uns in dieser Nacht Wege von der Dunkelheit zum Licht 

gezeigt. Bleibe bei uns, damit wir kraftvoll neues im Leben gestalten, durch und mit 

Jesus Christus unseren Herrn. 

B: Wir segnen jetzt noch die Osterspeisen. Es ist dies ein uralter Brauch, dass wir 

nach Tagen der Fastenzeit bevor wir miteinander uns beim Festmahl versammeln 

Gott um seinen Segen bitten und auch während dem Festessen uns Dankbarkeit 

verbindet, Dankbarkeit über diesen Tag und über Gottes Liebe. 

Guter Gott, segne diese Speisen, und segne unsere Gemeinschaft, auf dass wir mit 

dir Ostern leben und erleben. Segne auch das Brot und den Wein, das wir jetzt 

miteinander teilen.  Jesus, Du hast uns zum Abendmahl gerufen und uns eingeladen, 

in Deinem Gedächtnis zu feiern und Brot und Wein zu teilen. So oft wir dies tun, tun 

wir es in deinem Gedächtnis. 

Während wir jetzt das Brot teilen, denken wir heute besonders an die aktuellen 

Probleme und essen das Brot im Bewusstsein, dass wir auch heute Wege der 

Auferstehung finden, wenn wir uns von Jesus und seinen Botschaften stärken lassen. 

Während wir das You Tube Musikstuck Rinascero, rinascerai, am Video hören teilen 

wir das Brot und trinken einen Schluck Wein. 



Wir freuen uns jetzt auf den Osterhasen. Er wird uns Morgen zeigen, dass wir immer 

wieder in unserem Leben mit kleinen Überraschungen beschenkt werden und dass 

auch wir andere beschenken dürfen.  

Christus ist Auferstanden. Halleluja. 

Bevor wir um seinen Segen bitten, singen wir ein Osterlied:…….. 

C:  Wir bitten nun um Christi Segen:   Auferstandener, Du hast uns im gemeinsamen 

Feiern gestärkt, schenke uns neu Deinen Geist der Liebe, darum bitten wir dich 

heute und jeden Tag. 

Und so segne uns alle der gütige Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist  

ALLE: Amen 

Feiern wir das Osterfest und leben in Freude und Frieden.:  

ALLE: Dank sei Gott dem Herrn 

 

Erstellt von Georg Oberrauch, Ostern 2020 


